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Protokoll der Begehung des Ortsteiles Exten durch den Inklusionsrat der Stadt 
Rinteln am 18.10.2025, 14:00 Uhr, Schule Exten, Vor den Höfen 10 

 

Anwesend: 

Mitglieder IKR:  Herr Babatz, Herr Krauter, Herr Müller-Griepshop 
   
Ortsbürgermeister Rinteln - Exten: Herr Luthe 

     

Begehung des Ortsteiles mit öffentlichen Einrichtungen links der durchgehenden Hauptstraße zur 
Dokumentation des aktuellen Standes und bestehender Bedarfe 

 
 Grundschule: 

 Eingänge des Gebäudes sind barrierefrei, der Zugang zum Gebäude nur von der Rückseite 
aus, zum Haupteingang nur über Treppen erreichbar. 

 2026 wird ein Umbau des Schulhofes mit angrenzendem Spielplatz erfolgen und in diesem 
Schritt die Integration eines Zuganges zum Gelände mittels Rampe links neben der Treppe. 

 bisherige kostspielige Erneuerung der Holzschnitzel als Fallschutz auf dem Spielplatz 
besprochen und daher Hinweise zu unterschiedlichen Fallschutzmöglichkeiten bei 
Neuplanungen von Spielplätzen gegeben (vom IKR empfohlen z.B. eine Vliesvariante). 
 

 Praxis Petra Gericke: 
 Zugang ist barrierefrei. 

 
 Bäckerei Unruh: 

 Eine Rampe am Eingang zum Laden ist vorhanden, da die Eingangstür rechts angeschlagen 
ist, wäre es empfehlenswert die Rampe im linken Bereich der Stufe anzulegen um einen 
besseren Ablauf und mehr Selbständigkeit zu erreichen. 
 

 Bereich Am Anger: 
 Sparkasse ist barrierefrei. 
 Feuerwehr ist ebenfalls barrierefrei. 

 
 Dorfgemeinschaftshaus: 

 Zugang barrierefrei über eine feste Rampe möglich 
 Umkleidebereich damit auch barrierefrei nutzbar. 

 
 Bereich Fußballplätze:  

 Barrierefreie Zugänge gegeben. 
 

 Sportheim Eintracht Exten: 
 Keine barrierefreie Zuwegung zum Gebäude, auch seitlich nicht vorhanden, das Gebäude 

selbst ist inkl. Eingang wiederum barrierefrei gestaltet, Voraussetzungen sind aber sehr gut, 
mit wenig Aufwand eine Anpassung vorzunehmen, z.B. über den ersten „Parkplatz“ an der 
Hecke. 
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 Tennisplatz:  
 Der Weg zu den Plätzen weist noch einen Absatz auf, welcher bereits provisorisch mit zwei 

Platten vermindert wurde, ein komplett barrierefreier Weg kann ohne größeren Aufwand 
dadurch hergestellt werden. 

 Seitlich vor den einzelnen Plätzen liegt eine Reihe Platten, welche zur Optimierung um eine 
weitere Reihe ergänzt werden könnte, um auch für beeinträchtigte Menschen genügend 
Bewegungsfläche zu schaffen. 

 Zu den jeweiligen Spielfeldern gibt es einen Absatz, anzuregen ist, z.B. bei einem Platz diesen 
Absatz auszugleichen. 

 
 Kindergarten: 

 Barrierefreier Zutritt zum Haupteingang vorhanden 
 Beim zweiten Eingang links daneben ist die Zuwegung zwar auch genauso mit leichter 

Steigung ausgeführt aber am Beginn des Weges von der Straße aus befindet sich ein Absatz! 
Hier wird eine Änderung empfohlen. 
 

 Spielplatz Regetestraße: 
 Zugang nur bei trockener Witterung barrierefrei möglich 
 Zur Erneuerung bereits im Spielplatzkonzept der Stadt Rinteln erfasst. 

 
 Turnhalle: 

 Der Zugang ist barrierefrei möglich, der Notausgang auf der Gebäuderückseite hat aber zwei 
Stufen, Platz ist dort aber ausreichend vorhanden. 

 Ein Anbau, bzw. Erweiterung des Bereiches inklusive der Verlagerung des Einganges ist 
bereits geplant und wird voraussichtlich im Jahr 2026 umgesetzt, dabei muss beachtet 
werden, dass die Notausgangssituation barrierefrei gestaltet wird. 

 
 Ergänzung - Bushaltestellen: 

 Regetestraße = Rinteln-Exten Schule: ist barrierefrei 
 Mittelstraße = Rinteln-Exten Vor den Höfen: 
 Mittelstraße / Auf der Burg = Rinteln-Exten Kirche: 
 Uchtdorfer Straße = Rinteln-Exten Post: 

 
 
 

Die Begehung endet um 15:15 Uhr. 
 

gez. Krauter (Schriftführer)      gez. Babatz (Vorsitzender) 

 


